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WORT ZUM ANFANG 

Viele von uns haben bei dem Wort 
Fronleichnam sofort ein bestimmtes 
Bild vor Auge: Blumenteppiche, we-
hende Fahnen, der Baldachin (Himmel) 
und die feierliche Prozession durch 
geschmückte Straßen. Doch was feiern 
wir da eigentlich genau? Und ist das in 
einer Zeit, die immer hektischer und 
digitaler wird, überhaupt noch aktuell? 
Der Name klingt für moderne Ohren 
fremd. Er stammt aus dem Mittelhoch-
deutschen: vron bedeutet „dem Herrn 
gehörend“ und lichnam steht für den 
„Leib“. Wir feiern also das Fest des 
Leibes Christi. 
 

Entstanden ist es im 13. Jahrhundert 
durch die Visionen der heiligen Juliana 
von Lüttich und wurde 1264 zum offi-
ziellen Kirchenfest. Der Ursprung liegt 
in der tiefen Sehnsucht, das Geheimnis 
der Eucharistie – die Gegenwart Jesu 
im Brot – nicht nur im stillen Kirchen-
raum, sondern sichtbar und greifbar zu 
feiern. 
In einer Welt, in der sich viele Men-
schen einsam oder von der Kirche ent-
fernt fühlen, setzt Fronleichnam ein 
starkes Zeichen. Gott bleibt nicht im 
Tabernakel. Er geht dorthin, wo das 
Leben spielt: auf die Marktplätze, an 
die Hauptstraßen, vorbei an unseren 
Häusern und Sorgen. Wir sind gemein-
sam unterwegs. Die Prozession ist ein 
Bild für unseren Lebensweg. Wir gehen 
nicht allein; wir sind als Gemeinschaft 
unterwegs, mit all unseren unter-
schiedlichen Lebensentwürfen und Fra-
gen. 
 

Wie können wir diesem „Klassiker“ 
unter den Kirchenfesten neues Leben 
einhauchen? Vielleicht gelingt es uns 
durch einen Perspektivwechsel: 
Betrachten wir die Prozession als eine 
Art „Flashmop des Segens“. Wir de-
monstrieren nicht gegen etwas, son-
dern für die Liebe Gottes in unserer 
Welt. Wenn die Monstranz an unseren 

 

 Fronleichnam -“Flashmop des Segens“ 

 

                         

 

Häuser vorbeigetragen wird, 
dürfen wir darauf vertrauen: 
Gott segnet meinen Alltag, 
meine Arbeit, meine Nach-
barschaft. Er will in meinem 
„ganz normalen Wahnsinn“ 
dabei sein. Fronleichnam lädt 
uns ein, die Türen weit zu 
machen. Es ist ein Fest der 
Einladung. Jede und jeder – 
ob tief verwurzelt im Glau-
ben oder einfach nur neugie-
rig – ist Teil dieses Weges. 
Lassen sie uns dieses Jahr 
nicht nur „traditionell mitge-
hen, sondern mit dem Be-
wusstsein: Wir tragen die 
Hoffnung auf die Straße. 
Gott ist mitten unter uns – 
heute, hier und auf jedem 
Schritt unseres Weges. 
Ich freue mich darauf, diesen 
Weg mit Ihnen zu gehen! 
 
Herzliche Grüße 
 
 
 
 
 
 
Wussten Sie schon?  
Der „Himmel“, unter dem die 
Monstranz getragen wird, ist 
symbolisch ein Schutzdach. 
Er zeigt uns: Unter Gottes 
Schutz sind wir geborgen, 
egal wie rau der Wind drau-
ßen weht. 
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 Der Verwaltungsrat berichtet 
 

Bei der großen Zahl unserer 
Kirchen, Pfarrheime und sons-
tigen Gebäude gibt es immer 
Renovierungsbedarfe. Aktuell 
sollen im Pfarrheim St. Paulus 
Verbesserungen vorgenom-
men werden, das Kirchendach 
in Fürstenhausen wird eine 
große Baustelle, weiterhin soll 
es Renovierungen geben in 
der Emmausstube und im 
Pfarrheim St. Konrad. Der 
Blitzschutz ist hier und da 
nachzubessern. Für die Kirche 
St. Eligius wünschen wir uns 
einen barrierefreien Zugang 
vom Vorplatz aus, was länge-
rer Planungen bedarf.  
Außerdem machen wir uns 
schon Gedanken um die Verle-
gung der Priestergräber aus 
den Kirchen St. Paulus und St. 
Michael. Zusammen mit dem 
Pfarrgemeinderat soll ver-
stärkt über die Innenausstat-
tung unserer Kirchen nachge-

dacht werden. Vielfach stehen zum 
Beispiel viele Bänke herum, die nie-
mand mehr benutzt. Auch ist zu fra-
gen, was einmal mit Kunstgegenstän-
den passieren soll, die später in der 
Kirchen St. Michael und St. Paulus 
nicht mehr gebraucht werden. Das 
Kreuz aus der Werktagskapelle St. 
Michael wird auf Antrag von Thomas 
Hufschmidt in Zukunft Verwendung in 
der Sakristei der Jugendkirche EliJa 
finden.  
Wir haben seit Anfang des Jahres ei-
nen Hausmeisterservice, der sich gut 
eingearbeitet hat und weiter dabei ist. 
Dafür sind wir dankbar.  
Es gibt neue Überlegungen dazu, wie 
die Vermietungen zu bewerkstelligen 
sind. Wer hier ehrenamtlich mittun 
will, kann sich gern an das Pfarrbüro 
(Telefon 06898 9146800) wenden. 
Falls jemand irgendwo Mängel fest-
stellt, die behoben werden sollte, 
ebenfalls gern Bescheid geben. 
 

Bernd Schikofsky 

 

 

 Neues aus dem Pfarrgemeinderat 
Drei Mitglieder in den Rat des Pastoralen Raums delegiert 

In der Sitzung vom 23. April 
(Donnerstag) haben die Mit-
glieder des Pfarrgemeindera-
tes aus ihrer Mitte Gisela 
Rink, Dorothee Schumacher 
und Roman Maas als Dele-
gierte in den Rat des Pastora-
len Raums Völklingen ent-
sandt.  
Der Rat des Pastoralen 
Raums ist ein Gremium, in 
dem sich die Delegierten der 
pfarrlichen Gremien zusam-
men mit den von der Syno-

dalversammlung gewählten Personen 
und dem Leitungsteam über Schwer-
punkte der Pastoral im Sinne des Ab-
schlussdokuments der Diözesansyno-
de 2013-2016, insbesondere einer 
diakonischen und missionarischen 
Ausrichtung, verständigen. Die Bera-
tungen zum Haushalt erfolgen in einer 
gemeinsamen Abstimmung zwischen 
diesem Gremium und der Verbands-
vertretung. (Auszug aus dem Statut 
der pastoralen Räume) 
 

Bernd Mathis  
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 Abschied nach fast zehn Jahren 
Pfarrsekretärin wechselt in das Büro des pastoralen Raumes 

„Alles hat seine Stunde. 
Für jedes Geschehen unter dem  

Himmel gibt es eine bestimmte Zeit.“ 
(Kohelet 3,1)  

 
Im Januar 2017 habe ich meine Tätig-
keit als Pfarrsekretärin in der damali-
gen Pfarreiengemeinschaft Völklingen 
begonnen. In all diesen Jahren war mir 
die gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit den Haupt- und Ehren-
amtlichen ein großes Anliegen und hat 
mir stets viel Freude bereitet. Ebenso 
wichtig war mir, ein offenes Ohr für die 
Menschen in unserer Pfarrei und in der 
Stadt Völklingen zu haben. Nach fast 
zehn Jahren ist für mich nun die Zeit 
des Aufbruchs gekommen und ich wer-
de die Pfarrei zum 30. Juni verlassen. 
Jedoch geht man ja nie so ganz:  
Zum 1. Juli werde ich als Verwaltungs-

angestellte in den Pastoralen 
Raum Völklingen wechseln. 
Da ich weiterhin im selben 
Gebäude tätig bin, wird man 
sich hoffentlich das ein oder 
andere mal noch begegnen.  
In Erinnerung bleiben mir auf 
jeden Fall die viele schöne 
Gespräche, gemeinsam gefei-
erten Gottesdienste und Be-
gegnungen.  
Für all diese Momente und die 
gute Zeit danke ich allen von 
Herzen. Ich freue mich auf 
meine neuen Aufgaben, die 
vor mir liegen, und wünsche 
allen weiterhin alles Gute so-
wie Gottes reichen Segen. 
 
 

Sandra Letzel  

 

 Zum Abschied von Frau Letzel 
Ein großes Dankeschön 

Liebe Gemeinde, 
der Abschied von Frau Sandra Letzel 
aus dem Pfarrbüro ist zweifellos ein 
Einschnitt, der weh tut und Sorgen 
auslöst. Mit ihr hatten wir fast 10 Jahre 
lang eine kompetente und kommunika-
tive Sekretärin, die die vielfältigen Auf-
gaben im Blick hatte, einen tollen 
Pfarrbrief gestaltet hat und vor allem 
auch viele Veränderungen mitgemacht 
und mitgestaltet hat. Als sie ihren 
Dienst antrat, gab es noch keine fusio-
nierte Pfarrei, gab es noch viele haupt-
amtliche Mitarbeiterinnen, gab es noch 
keinen Pastoralen Raum, hieß sie noch 
Sandra Rein. Und die Veränderungen 
gehen weiter und sind nicht immer ein-
fach. Frau Letzel hat während ihrer 
Tätigkeit viel dazu beigetragen, dass 

die notwendigen Dinge wei-
terentwickelt wurden und 
manches abgefedert wurde. 
Sie war immer ein positives 
Aushängeschild unserer Pfar-
rei. Dafür gebührt ihr ein ganz 
großes Dankeschön. Die neue 
Stelle auf die sich Frau Letzel 
erfolgreich beworben hat, die 
Stelle einer Verwaltungsfach-
kraft, hat das Bistum erstma-
lig für den Pastoralen Raum 
eingerichtet. Für diese Unter-
stützung des Pastoralen Rau-
mes sind wir dankbar. Für die 
weitere Entwicklung des 
Pfarrbüros wünsche ich uns 
zusammen mit dem Pastora-
len Raum gute Überlegungen 
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und eine gute Nachfolge für 
Frau Letzel. In der Über-
gangszeit werden wir die Öff-
nungszeiten des Büros verrin-
gern und überlegen, welche 

Anpassungen wir ansonsten vorneh-
men müssen.  
Wir bitte um Ihr Verständnis.  
 

Bernd Schikofsky      

 

                    Stellenausschreibung     
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 Neue E-Mail-Adresse für Pfarrbriefartikel 
 
Ab sofort steht für die Einreichung von Artikeln für den Pfarrbrief 
eine neue E-Mail-Adresse zur Verfügung. 
 
Bitte senden Sie Ihre Beiträge künftig ausschließlich an folgende 
Adresse: 
 
voelklingen.pfarrbrief@bistum-trier.de 
 
Artikel, die an andere E-Mail-Adressen gesendet werden, können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

 

 Drittes Glaubensgespräch vor der Sommerpause 
Teilnehmer interpretieren Bibelstelle 

Noch vor der Sommerpause 
gibt es ein weiteres Glaubens-
gespräch, das dritte in der 
Reihe, die der Vorstand des 
Pfarrgemeinderats ins Leben 
gerufen hat. Am 18. Juni 
(Donnerstag) soll kein dezi-

diertes Thema im Mittelpunkt stehen. 
Vielmehr geht es um eine Bibelstelle, 
über die sich die Teilnehmer intensiv 
austauschen können. Die Runde be-
ginnt um 19 Uhr im Begegnungszent-
rum St. Eligius.  
 

Kornelia Schrenk-Eckert  
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 Rückblick auf drei schöne Erstkommunionfeiern 
 

In diesem Jahr haben wir in 
drei Feiern 52 Kommunion-
kinder feierlich in die Mahlge-
meinschaft mit Jesus aufge-
nommen. Das Besondere die-
ses Mal war, dass wir zwei 
Feiern jeweils am Samstag-
nachmittag hatten. Viele fan-
den das vom Zeitansatz 
her  sehr familienfreundlich, 
auf der anderen Seite ist es 
auch wichtig, dass die Ge-
meinde wenigstens einmal 
auch einen Erstkommunion-
gottesdienst im Rahmen der 
Sonntagmesse miterlebt. Ich 
hoffe, wir haben einen guten 
Kompromiss gefunden. Mein, 
ja unser aller großer Dank 
gilt dem Team der Kateche-
tinnen und Katecheten, das 
sich im letzten Jahr neu for-
miert hat und in diesem Jahr 
sogar noch Verstärkung ge-
funden hat. Sie haben in 
überaus engagierter Weise 
wieder dazu beigetragen, 
dass die Kinder und ihre El-
tern sich gut aufgehoben ge-
fühlt haben. Kernangebote 
waren dabei die Themen-
nachmittage jeweils sams-
tags, sowie die Kinderkirche 
einmal im Monat. Zu nennen 
sind hier: Sabrina Hechler, 
Carolin Speicher, Benedikt 
Adams, Jonas Mayer, David 
Müller, ferner auch Monika 

Rüze und Lisa Meyer. Auch nach der 
Erstkommunion soll es mit Angeboten 
weiter gehen. Die Kinder sind eingela-
den, sich in einem Kinderchor zu en-
gagieren und/ oder Messdiener/in zu 
werden. Die Erfahrung, dass es im 
vergangenen Jahr gelungen ist, ein 
paar neue Messdienerinnen zu gewin-
nen, stimmt uns hoffnungsvoll. An 
dieser Stelle auch diesen Kindern auch 
ein herzliches Dankeschön. Ihr Mittun 
macht den Gottesdienst schöner.  
Wir bitten darum, folgende Termine 
zu beachten: 
1. Am Pfingstsamstag, 23. Mai  findet 
von 14 bis 17 Uhr ein Abschlussfest 
für alle Kommunionkinder und ihre 
Familien in Fürstenhausen statt. 
 

2. Am Feiertag Fronleichnam (4. Juni) 
sind alle Kommunionkinder eingela-
den, an dem Gottesdienst mitzuwir-
ken, der um 10 Uhr beginnt. Sie kön-
nen an dem Tag die Anzüge und Kom-
munionkleider wieder anziehen. 
 

3. Ein erstes Treffen für die Kinder, 
die Messdiener/in werden wollen, fin-
det am 6. Juni (Samstag) um 11 Uhr 
in der Kirche St. Eligius. 
 

4. Für alle diesjährigen Kommunion-
kinder von Völklingen, Püttlingen, vom 
Warndt, von Heusweiler und Riegels-
berg findet ein großes Fest statt am 
12. September (Samstag) von 10 bis 
15 Uhr rund um die Kirche Liebfrauen 
in Püttlingen. Save the date. 
 

Bernd Schikofsky 
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Das Pfarrbüro St. Eligius ist am 29. Mai und 
5. Juni (jeweils freitags) ganztägig ge-
schlossen: 
 
 

Im seelsorglichen Notfall erreichen Sie ei-
nen Seelsorger unter der Telefonnummer: 
06898 / 9 14 68 25.                                   (kk)                     

 

 Pilgerreise nach Indien 2027 
Vortreffen ist am 17. Juli in Fürstenhausen 

Wie Sie bereits wissen, planen wir im 
Jahr 2027 eine gemeinsame Pilgerreise 
nach Indien. Gerne möchte ich Sie 
noch einmal herzlich daran erinnern: 
Es sind noch Plätze frei! Einige von 
Ihnen haben mir erzählt, dass sie noch 
am Überlegen sind. Vielleicht ist jetzt 
ein guter Moment, eine Entscheidung 
zu treffen. Es würde mich persönlich 
sehr freuen, Ihnen meine Heimat zei-
gen zu dürfen und gemeinsam mit 
Ihnen besondere Orte des Glaubens, 
der Kultur und der Begegnung zu ent-
decken. Alle, die sich bereits angemel-
det haben, sowie alle Interessierten 
lade ich ganz herzlich zu einem Infor-

mationsabend ein: 17. Juli 
(Freitag) um 18 Uhr im Pfarr-
zentrum Schmerzhafte Mut-
ter, Fürstenhausen. Dort er-
halten Sie nähere Informatio-
nen zur Reise, zum Ablauf 
und zu den Stationen. Natür-
lich bleibt auch Zeit für Ihre 
Fragen. Anmeldeschluss ist 
der 17. September (Donners-
tag). Ich freue mich auf die-
sen gemeinsamen Weg – viel-
leicht auch mit Ihnen! 
Herzliche Grüße und Gottes 
Segen                 

   Pater Michael 

 

 Tobias Stein vom Bischof beauftragt 
 

Vor kurzem haben wir darüber berich-
tet, dass das Bistum Trier auch ehren-
amtliche Personen ausbildet, die bereit 
sind, Begräbnisfeiern zu leiten. Aus 
unserer Pfarrei hat Tobias Stein den 
Kurs erfolgreich durchlaufen. Bei einer 
Feier in Trier wurde ihm und den ande-
ren TeilnehmerInnen aus dem gesam-
ten Bistum das Zertifikat überreicht. 
Nun hat auch der Bischof die offizielle 
Urkunde erstellt. Diese wird im Rah-
men der Messe am 28. Juni 
(Sonntag) um 17 Uhr in Luisenthal 

Christkönig überreicht wer-
den. Wir danken Herrn Stein 
für seine Bereitschaft, sein 
Engagement noch zu erwei-
tern. Sollte sich jemand 
ebenfalls für diese Ausbil-
dung in Zukunft interessie-
ren, kann er gern bei Herrn 
Stein nachfragen und auch 
uns im Pfarrbüro sein Inte-
resse bekunden. 
 

Bernd Schikofsky 

 



 

 

11 

 

                                               VON KIRCHTURM ZU KIRCHTURM 

 St. Eligius täglich von 10 bis 17 Uhr 

Christkönig täglich von 10 bis 18 Uhr 

St. Konrad täglich von 10 bis 17 Uhr 

St. Paulus donnerstags 16 bis 18 Uhr  

Marienkapelle  
Fürstenhausen 

täglich von 10 bis 16 Uhr 

 

 Nachruf  
Marcel Backe ist verstorben 

Am 24. März nahmen viele 
Menschen in der Kirche St. 
Konrad auf der Röchling-
Höhe und später auf dem 
Waldfriedhof Abschied von 
Herrn Marcel Backe, der nach 
schwerer Krankheit im Alter 
von nur 72 Jahren verstarb. 
Pastor Volker Teklik, der von 
der Röchlinghöhe stammt 
und Marcel Backe von klein 
auf kannte, vergegenwärtigte 
in bewegenden Worten noch 
einmal dessen Leben und 
Persönlichkeit für die große 
Trauergemeinde. 
Marcel Backe war ein überaus 
engagiertes Gemeindemit-
glied in St. Konrad, unver-
zichtbar auch im Gemeinde-
team. Sowohl er, als auch 
seine Frau stammen von der 
Röchlinghöhe und haben in 
der Jugendarbeit, bei der 
Erstkommunion, bei Ferien-
freizeiten, in der Begeg-
nungsstätte in den Gremien 
Pfarrgemeinderat und Ver-
waltungsrat mitgearbeitet.  
12 Jahre lang waren sie auch 
zuständig für die Vermietung 
des Pfarrsaals. Marcel Backe 
kümmerte sich um alle prak-
tischen Belange rund um die 

Kirche. Als überzeugter Christ lebte er 
seinen Glauben. Er hat mit seinem 
Engagement, seiner Hilfsbereitschaft 
und seiner Freude am Umgang mit 
Menschen, sowie mit seiner Religiosi-
tät Spuren in den Herzen vieler hin-
terlassen. Davon hat auch dieser viel 
zu frühe Abschied Zeugnis gegeben. 
Die Pfarrgemeinde wird Marcel Backe 
sehr vermissen und wünscht seiner 
Frau und der Familie alles Gute und 
Kraft im Glauben für die Zeit der Trau-
er und den veränderten Alltag. 
 

Bernd Mathis /  
Bernd Schikofsky 

(Foto: Isabelle Press) 
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 Mehr als nur Dienst am Altar 
Engagement am Altar und Gemeinschaft darüber hinaus 

Die Messdienerarbeit in unserer Pfarrei 
entwickelt sich weiterhin sehr erfreulich 
und zeigt eine stabile wie auch lebendi-
ge Dynamik. Besonders in der diesjäh-
rigen Osternacht wurde eindrucksvoll 
sichtbar, wie aktiv und engagiert unse-
re Messdienergemeinschaft ist: Insge-
samt 11 Messdienerinnen und Messdie-
ner waren bei der feierlichen Liturgie 
im Einsatz.  
Die Messdienerarbeit lebt dabei von 
einem gesunden und schönen Mitei-
nander aus regelmäßigen Messdiener-
terminen und gemeinsamen Freizeitak-
tivitäten, die den Zusammenhalt stär-
ken. So waren wir zuletzt am 3. Mai 
(Sonntag) gemeinsam in Trier unter-
wegs. Dort besuchten wir zunächst ei-
ne Messe im Trierer Dom, bevor wir 

uns bei einem gemeinsamen 
Mittagessen in einer Pizzeria 
stärken konnten. Anschlie-
ßend nutzten wir den Tag, 
um die Stadt Trier kennenzu-
lernen, Sehenswürdigkeiten 
zu erkunden und vor allem 
Gemeinschaft zu erleben. 
Nach den diesjährigen Kom-
munionfeiern hoffen wir nun, 
dass sich unser Messdiener-
kreis weiter vergrößert und 
neue Kinder und Jugendliche 
den Weg zu uns finden. Neue 
Messdienerinnen und Mess-
diener sind jederzeit herzlich 
willkommen und zum Mitma-
chen eingeladen. 

Jonas Mayer 
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 Klang, Licht und Begeisterung in der Kirche 
Rückblick auf das Popkonzert am 8. Mai  

Am vergangenen Freitagabend 
verwandelte sich unsere Kirche 
in einen außergewöhnlichen 
Konzertsaal: Der Chor der 
Singschule St. Hildegard be-
geisterte gemeinsam mit einer 
Rockband aus Völklingen die 
zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher mit einem mitreißen-
den Popkonzert. 
Bereits vor Konzertbeginn war 
die Vorfreude spürbar – und 
schnell wurde klar: Dieser 
Abend würde etwas Besonde-
res werden. Die Kirche war 
voll, die Stimmung von Anfang 
an hervorragend. Mit großer 
musikalischer Leidenschaft 
präsentierte der Chor moderne 
Songs voller Energie und Ge-
fühl. Unterstützt von der pro-
fessionell aufspielenden Band 
entstand ein beeindruckender 

Klang, der den gesamten Kirchen-
raum erfüllte. 
Besonders eindrucksvoll war auch die 
aufwendig gestaltete Lichtshow, die 
die Musik atmosphärisch untermalte 
und der Kirche eine ganz besondere 
Ausstrahlung verlieh. Licht, Musik 
und Gesang verschmolzen zu einem 
Erlebnis, das viele Besucher tief be-
eindruckte. 
Immer wieder gab es begeisterten 
Applaus, mitklatschende Zuhörer und 
strahlende Gesichter. Die Atmosphäre 
war außergewöhnlich intensiv und 
zeigte eindrucksvoll, wie Musik Men-
schen verbinden und berühren kann. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Mitwir-
kenden sowie natürlich den vielen 
Gästen, die diesen Abend zu einem 
unvergesslichen Erlebnis gemacht 
haben.  

 
Jonas Mayer 
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Treffpunkte in der Pfarrei St. Eligius  

 

Kirchenmusik 

Happy Gospels  jeden Montag von 19.30 bis 21.30 Uhr,  
Begegnungszentrum St. Eligius 

Ökumenische  
Kantorei  

jeden Dienstag von 19.30 bis 21.30 Uhr,  
Erlöserkirche Heidstock  

Coro Eligio vierzehntägig in den geraden Kalenderwochen,  
donnerstags von 20 bis 21.30 Uhr 
Pfarrheim Fürstenhausen 

Projektchor vierzehntägig in den ungeraden Kalenderwochen,  
freitags von 19.30 bis 21.30 Uhr 

Begegnungen in den Pfarrbezirken 

St. Eligius 3. Juni (Mittwoch), Frühstück nach der 8.30 Uhr-
Messe, Begegnungszentrum  
 

St. Konrad 11. Juni und 25. Juni (jeweils donnerstags),         
15 bis 18 Uhr, Pfarrsaal (Darmstädter Straße 20) 
 

St. Michael  26. Juni (Freitag), 15 bis 18 Uhr, Pfarrsaal 
(Gärtnerstraße 1) 

St. Paulus Treff am Mittwoch: 3. Juni (Mittwoch),  
Spieletreff: 21. Juni (Sonntag), 15 Uhr, Pfarrheim 
(Gerhardstraße 170, 1. Stock) 
 

Christkönig  Café Paradies, nach Absprache  
(Straße des 13. Januar 201) 

weitere Angebote 

Christkönig  jeden Dienstag, 15.30 Uhr, Seniorentanzgruppe 
(Straße des 13. Januar 201) 

Italienischer  
Bibelkreis 

jeden Mittwoch 10 bis 11 Uhr (Begegnungszentrum) 
 

Christkönig  Jeden Freitag, 16.30 Uhr, Kinderyoga  
(Straße des 13. Januar 201) 
 

Christkönig  Erster Samstag im Monat, 15 bis 18 Uhr,  
Gruppenstunde (Straße des 13. Januar 201) 

St. Konrad vierzehntägig in ungeraden Kalenderwochen,       
17 bis 18.30 Uhr, Kids Treff (Darmstädter Straße) 

Allgemeines  

Bankverbindung der Pfarrei:  

IBAN: DE14 5905 0101 0067 1689 71, Sparkasse Saarbrücken  
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Dank für die Unterstützung 
der Emmausstube:  
Über eine Spende durfte sich 
kürzlich die Emmausstube 
sehr freuen. Frau  Milius hatte 
anlässlich ihres Geburtstages 
die Emmausstube bedacht. 
Donnerstags brachte sie ihre 
Spende ins Pfarrhaus St. Eligi-
us und übergab diese an     
Diakon Patrick Winter und Ro-
semarie Gothier. 
Für diese wertvolle Unterstüt-
zung sagen wir ein herzliches 
Dankeschön. Sie trägt dazu 
bei, dass Menschen in schwie-
rigen Lebenssituationen wei-
terhin Hilfe und Gemeinschaft 
erfahren dürfen. 
 

(kk) 

Unsere Kitas im Überblick  

 

Kita St. Eligius Innenstadt 
Leitung: Susanne Filenius  

Telefon: 27952;  
E-Mail: st.eligius-
voelklingen@kita-saar.de  
 

Kita St. Paulus Heidstock  
Leitung: Louisa Godzik  

Telefon: 06898-852967;  
E-Mail: st.paulus-
voelklingen@kita-saar.de 
 

Marienkinderhaus Luisenthal 
Leitung: Marie-Paule Niederländer  

Telefon: 06898-82145,  
E-Mail: Marienkinderhaus-
Luisenthal@kita-saar.de 
 

Kinderhaus Myriam Fürstenhausen 
Leitung: Lisa Lauer  

Telefon: 06898-33139;  
E-Mail: Kinder.myriam-
fuerstenhausen@kita-saar.de 
 

Montessori Kinderhaus Röchlinghöhe  
Leitung: Sarah Nestler 

Telefon: 06898-27683,  
E-Mail: montessori-
voelklingen@kita-saar.de 

 

                                             AUS UNSEREN KINDERGÄRTEN 



 

 

 

3. Juni  (Mittwoch) nach der Messe um 8.30 Uhr 
im Begegnungszentrum  

Nächstes Frühstück:  
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                                             ST. ELIGIUS 

 

 Projekt zum Thema Schöpfung 
Aktuelles aus der Kita St. Eligius  

Für dieses Jahr stehen Projekte und 
Aktionen mit den Kindern unter dem 
Thema „Schöpfung“. Das ist ein vielfäl-
tiges Thema. Wir haben mit der Schöp-
fungsgeschichte im Januar und Februar 
begonnen, die bei uns, als Bildergalerie 
im Treppenhausräumchen, ausgestellt 
ist. Nun im Frühling sind wir mit dem 
Anpflanzen der Hochbeete beschäftigt. 
Die Kinder entschieden in der Kinder-
konferenz, dass Kartoffeln, Erdbeeren, 
Kürbisse und Gurken angepflanzt wer-

den (ein Junge: „leider keine 
Frikadellen“). Auch sind Kaul-
quappen bei uns eingezogen, 
die mittlerweile schon Hinter-
Beinchen entwickelt haben. 
Sie werden gehegt, gepflegt 
und später natürlich wieder in 
den Teich gebracht, wo sie 
ursprünglich herkamen. So 
geht alles irgendwann zu sei-
nem Ursprung zurück. 
 

Susanne Filenius 
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                                             ST. ELIGIUS  

 

Marienaltar festlich geschmückt:  
Auch in diesem Jahr wurde der Mari-
enaltar in St. Eligius wieder liebevoll 
gestaltet. Den  Spenderinnen sei an 
dieser Stelle ganz herzlich gedankt.  
Zusätzlich gab es auch im Vorraum, 
der tagsüber geöffnet ist, einen klei-
nen Maialtar. Und ebenso wurde auch 
in Fürstenhausen die Mutter Gottes 
im Mai durch Blumen besonders ge-
ehrt.  
 
Vergelts`s Gott 
 

(kk) 

 

 Café Eligio ein voller Erfolg 
Anlässlich des Frühlingsmarktes gab es Kaffee und Kuchen 

Anlässlich des diesjährigen 
Frühlingsmarktes am 12. Ap-
ril (Sonntag) in Völklingen 
öffnete auch wieder das Café 
Eligio seine Türen. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, bei 
Kaffee und Kuchen eine Pau-
se einzulegen und miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. 
Ein vielfältiges Kuchenange-
bot machte den Besuch im 

Café besonders attraktiv. Ermöglicht 
wurde dies durch die vielen Kuchen-
spenden die zur Verfügung gestellt 
wurden. Das Café Eligio  kann als vol-
ler Erfolg bezeichnet werden.  
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Kuchen-Spenderinnen, Helfer und Hel-
ferinnen, die mit ihrem Engagement 
zum Gelingen dieser Aktion beigetra-
gen haben. 

Text und Foto:  
Sandra Letzel 



 

 

 

                                             ST. KONRAD 

 

 

                                             ST. PAULUS  
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Begegnung St. Konrad 
 

Die Begegnung trifft sich alle 14 Tage donnerstags 
von 15 bis 18 Uhr im Pfarrsaal.  
 

Die nächsten Termine sind:  
 

11. Juni Kim - Spiele  
 

25. Juni  Rund um den Sommer 
 
 
 

Monika Kissel  

 

 

 Feier des Patroziniums an Peter und Paul  
 

Am 29. Juni (Montag) um 18 Uhr bie-
ten wir eine Messfeier außer der Reihe 
in der Kirche St. Paulus an. 
Das Gemeindeteam Heidstock hat sich 
Gedanken gemacht, wie man, respek-
tive der Konsequenzen aus dem Profa-
nierungsbeschluss, den Namenstag der 
Kirche und des Pfarrbezirks begehen 
kann. Im Anschluss an die Messe gibt 

es die Gelegenheit, noch in 
gemütlicher Runde zusammen 
zu sein.  
Bei schönem Wetter vor der 
Kirche, bei schlechtem im hin-
teren Bereich der Kirche. 
 
 

Bernd Schikofsky 

 

 Treff  
am Mittwoch  

 

Wann: 3. Juni   
 

(Juli und August Sommerpause) 

 

erster Mittwoch im Monat 
von 15 bis 18 Uhr  

Spieletreff  
am Sonntag 

 

Wann: 21. Juni  
 

(Juli und August Sommerpause)
              

dritter Sonntag im Monat 
von 15 bis 18 Uhr  

Wo: Pfarrheim, Gerhardstraße 170, 1. Stock 

Gemeindeteam St. Paulus  
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                                               ST. PAULUS 
 

 



 

 

 

                                            

20 

 

                                            ST. MICHAEL 
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CHRISTKÖNIG 
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                                            HORIZONT 
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HORIZONT 
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HORIZONT 

 

 EVENSONG im Kloster Heilig Kreuz in Püttlingen 
Nächster Termin ist am 30. Mai  

Manchmal ist es einfach nur schön zu 
erleben, dass eine Jahrhunderte alte 
Tradition ihre Ausstrahlung nicht nur 
nicht verliert, sondern im Gegenteil 
aufblüht und ihre spirituelle Kraft un-
mittelbar entfaltet. Nicht allein die Ver-
bindung von geistlichem Wort mit un-
terschiedlichster Musik, sondern auch 
das sich gegenseitig Beleuchten dieser 
beiden „Sprachen“ und ihrer unter-
schiedlichen Zugänge bringen Men-
schen im aufmerksamen Zuhören dazu, 
sich kontemplativ einzulassen auf die-
ses Wechselspiel und es zudem durch 
das eigene Singen und Beten noch zu 
erweitern. Eine solche starke Tradition 
verkörpert der in der anglikanischen 
Kirche beheimatete EVENSONG. Die 
Liturgie bietet den geistlichen 
„Urgrund“, Musik und Text aber ma-
chen jeden Evensong zu einem einma-
ligen Gottesdienst. 
Aus der Stille der Klosterkirche Hei-
lig Kreuz in Püttlingen heraus werden 
sich Musik und Sprache gegenseitig als 
klingendes Gebet beleuchten und ver-
stärken. So kann Gottes Gegenwart auf 
besondere Weise spürbar und erfahr-
bar werden. 
Der Evensong wird 
gestaltet von Jonas 
Mayer (Trompete, 
Orgel), Vinzenz 
Haab (Bariton, Or-
gel) und Andrea 
Schwindling 
(Liturgie).  
Jonas Mayer ist seit 
April 2022 als Kir-
chenmusiker in der 
Pfarrei St. Eligius 
und als Leitender 
Kantor für den Pas-
toralen Raum Völ-
klingen tätig. Er lei-
tet den Coro Eligio 

und gemeinsam mit Rainer 
Oster die Ökumeni-
sche Kantorei Völklingen. Dar-
über hinaus ist er Mitorgani-
sator des grenzüberschreiten-
den Orgelfestivals Forbach-
Völklingen. – Der Bassbariton 
Vinzenz Haab ist seit vielen 
Jahren gern gehörter Solist in 
Konzerten und Gottesdiens-
ten, auch weit über den süd-
westdeutschen Raum hinaus. 
Seit Herbst 2024 ist er in der 
Pfarrei Heilig Kreuz in Schwal-
bach als nebenamtlicher Or-
ganist tätig. – Andrea 
Schwindling arbeitet als Ge-
meindereferentin im Pastora-
len Raum Saarlouis. Auf Bis-
tumsebene nimmt sie die Auf-
gabe als geistliche Beirätin 
der „Pueri Cantores“ und des 
„Sozialdienstes katholischer 
Frauen“ (SkF) wahr. Texte 
von ihr erscheinen in Gastbei-
trägen von „Liturgie konkret“, 
dem Paulinus und anderen 
renommierten Instituten.  (kk) 
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WIR FREUEN UNS, WIR TRAUERN 

Beerdigungen Wir gedenken der Verstorbenen: 

 Horst Anton Heck (88), Völklingen-Stadtmitte  
 

Christiane Anna Maria Müller geb. Huppert (66),  
Völklingen-Stadtmitte  
 

Giacinto Incorvaia (32), Völklingen-Stadtmitte  
 

Christel Dierstein geb. Hoffmann (69),  
Völklingen-Fenne  
 

Roselinde Seewald geb. Gerard) (89),  
Völklingen-Stadtmitte  
 

Therese Margott Klein (96), Völklingen-Stadtmitte  
 

 

 

Gottesdienste  
im Kloster Heilig Kreuz in Püttlingen 

tägliche  
Eucharistiefeier 
(auch an Sonn- 
und Feiertagen 

18 Uhr 

Stille Anbetung 
(donnerstags) 

ab 15 Uhr 

Taufen Wir freuen uns über die Neugetauften: 

 Sophia Andre, Völklingen-Stadtmitte  
 

Mara Sophie Kempel, Püttlingen 
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GOTTESDIENSTE  
 

                                            

Dreifaltigkeitssonntag 

 

Lesungen: Exodus 34,4b.5-6.8-9 und 2 Korinther 13,11-13 

Evangelium: Johannes 3,16-18 

 

Samstag, 30. Mai   

  keine Vorabendmesse 
 

Sonntag, 31. Mai   

09.30 Uhr Christkönig Morgenlob  

zum Nachbarschaftsfrühstück  
 

10.30 Uhr St. Eligius Hochamt  
 

Mittwoch, 3. Juni   Heiliger Karl Lwanga und  
Gefährten 

08.30 Uhr St. Eligius 
(Begegnungs-

zentrum) 
 

Heilige Messe  
 

 

Donnerstag, 4. Juni   Fronleichnam  
Hochfest  
des Leibes und des Blutes Christi  

10.00 Uhr  St. Eligius  Festhochamt 
 

anschließend Prozession durch die  

Innenstadt 
 

für Inge und Alfons Otto und Sohn Alfons, 

Familie Brauer, Marlene und Willi Mertes,   

Familie Boschet  
 

Freitag, 5. Juni   Heiliger Bonifatius 

10.00 Uhr Alloheim 
 

Heilige Messe 

 

18.00 Uhr Christkönig 
 

Vesper 
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GOTTESDIENSTE 

10. Sonntag im Jahreskreis 

 

Lesungen: Hosea 6,3-6 und Römer 4,18-25 

Evangelium: Matthäus 9,9-13 

 

Samstag, 6. Juni  

15.00 Uhr St. Paulus  Trauung des Brautpaares  

Michel El-Khoury und Michelle Bittmann 
 

18.30 Uhr Schmerzhafte 

Mutter  
 

Vorabendmesse  
 

für Wilhelm Knoblauch,  

Alma und Adolf Comtesse, verstorbene  

Priester und Pfarrangehörige 
 

Sonntag, 7. Juni   

10.30 Uhr St. Eligius  Hochamt  
 

für Vincenzo Lumia 
 

14.30 Uhr St. Eligius Taufe 
 

17.00 Uhr St. Eligius Geistliche Abendmusik 
 

Mittwoch, 10. Juni   

08.30 Uhr St. Eligius 
(Begegnungs-

zentrum) 
 

Heilige Messe  
 

für Familie Stein-Petry,  
 

Donnerstag, 11. Juni  Heiliger Barnabas, Apostel 

11.45 Uhr  St. Eligius  Innehalten 
 

18.00 Uhr  St. Eligius  Heilige Messe  
mit monatlichem Totengedenken 
 

18.00 Uhr Christkönig Eucharistische Anbetung 
 

Heiligstes Herz Jesu Freitag, 12. Juni   

18.00 Uhr Christkönig 
 

Vesper 
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GOTTESDIENSTE 

 

 

                                            

11. Sonntag im Jahreskreis  

 

Lesungen: Exodus 19,2-6a und Römer 5,6-11 

Evangelium: Matthäus  

 

Samstag, 13. Juni   

18.30 Uhr St. Konrad Vorabendmesse  

 

Sonntag, 14. Juni  

10.30 Uhr St. Eligius  Hochamt  
 

für Kimberly Kleser 
 

 

17.00 Uhr Christkönig 
 

Kamin-Abend  

 

 Dienstag, 16. Juni  

17.00 Uhr St. Konrad  
 

Segensfeier zur Goldhochzeit  

von Monika und Wolfgang Rüze  
 

Mittwoch, 17. Juni  

08.30 Uhr St. Eligius 
(Begegnungs-

zentrum) 
 

Heilige Messe  
 

für Edgar und Ursel Weis 
 

Donnerstag, 18. Juni   

11.45 Uhr  St. Eligius  Innehalten 
 

18.00 Uhr  St. Eligius  Heilige Messe  

 

18.00 Uhr Christkönig Eucharistische Anbetung 

 

19.00 Uhr St. Eligius  Glaubensgespräch  
(im Begegnungszentrum) 
 

Freitag, 19. Juni   

18.00 Uhr Christkönig 
 

Vesper 

 



 

 

 

                                             
 

GOTTESDIENSTE 
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12. Sonntag im Jahreskreis  

 

Lesungen: Jeremia 20,10-13 und Römer 5,12-15 

Evangelium: Matthäus 10,26-33 

 

Samstag, 20. Juni   

13.30 Uhr  St. Eligius  Taufe des Kindes Leano Giuseppe Cirino 
  

14.30 Uhr  St. Eligius  Taufe des Kindes Alessandro Santaguida 
  

15.30 Uhr  St. Eligius  Taufe des Kindes Dario Fradella   
 

18.00 Uhr Christkönig 
 

Abendlob zur Sommer-Lichter-Nacht 
 

18.30 Uhr Schmerzhafte 

Mutter  

Vorabendmesse  
 

für Alma und Adolf Comtesse, Verstorbene 

des Männergesangverein Fürstenhausen  
 

Sonntag, 21. Juni   

10.30 Uhr St. Eligius  Hochamt  
 

Jahrgedächtnis für Antonia Curto,  

für Hilde und Paul Henkes,  

Franziska und Reinhold Kost   
 

10.30 Uhr Schmerzhafte 

Mutter  

Heilige Messe  

der italienischen Gemeinde 
 

Dienstag, 23. Juni   

09.00 Uhr St. Michael  
 

Ökumenischer Schulgottesdienst der 

Grundschule Haydnschule  
 

Geburt des Heiligen Johannes des 
Täufers 

Mittwoch, 24. Juni   

08.30 Uhr St. Eligius 
(Begegnungs-

zentrum) 
 

Heilige Messe  
 

für Geschwister Renner, Else Gillen,  

Hilde Krämer 
 

Donnerstag, 25. Juni    

11.45 Uhr  St. Eligius  Innehalten 
 

18.00 Uhr  St. Eligius  Heilige Messe  

 

18.00 Uhr Christkönig Eucharistische Anbetung 
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GOTTESDIENSTE 

 

 

                                            

 
Gebetsmeinungen des Papstes und des Trierer Bischofs 

Juni 2026 

•  Für die Werte des Sports 
 

Wir beten, dass der Sport ein Instrument des Friedens, der Begeg-

nung und des Dialogs unter den Kulturen und Nationen sei und die 

Werte wie Respekt, Solidarität und persönliches Wachstum förde-

re.  

• Für die Menschen, die anlässlich der Fußball-WM 

durch den Sport Momente der Freude und der 

Gemeinschaft teilen.  

• Stärke alle, die sich für soziale Gerechtigkeit und 

Solidarität engagieren in ihrem Einsatz für die 

Schwachen und Bedürftigen.  

 

13. Sonntag im Jahreskreis 

Lesungen: 2 Könige 4,8-11.14-16a und Römer 6,3-4.8-11 

Evangelium: Matthäus 10,34-42 

 

Samstag, 27. Juni 

18.30 Uhr St. Konrad 
 

Wort-Gottes-Feier  

mit Kommunionspendung 
 

Sonntag, 28. Juni  

10.30 Uhr St. Eligius Hochamt  
 

mitgestaltet vom Coro Eligio, ökumenische 
Kantorei, Kirchenchor Rockershausen und 
Kirchenchor Wadgassen 
 

für Walter Schwarz 
 

17.00 Uhr Christkönig  Heilige Messe 

mit Taufe  
 

Freitag, 26. Juni   

18.00 Uhr Christkönig 
 

Mai-Andacht 
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 Musikalische Angebote im Mai 

(Bilder von Klaus Hinze, Jonas Mayer) 



 

 

 

                                             
 

SO ERREICHEN SIE UNS 

 

Pfarrbüro St. Eligius                
Rathausstraße 22, 66333 Völklingen 
 

Sekretärinnen:          Eva Kaufmann, Daniela Kindel und Doris Kleser  

Telefon 06898/9 14 68 - 00     

Fax 06898/9 14 68 - 29  

Bürozeiten         Montag:              Geschlossen - nur telefonisch erreichbar 

                             Dienstag:           9 bis 11 Uhr, 14.30 bis 16 Uhr 

 Mittwoch:         Geschlossen - nur telefonisch erreichbar 

 Donnerstag:     9 bis 12.30 Uhr, 14.30 bis 16 Uhr 

                             Freitag:             9.00 bis 12.30 Uhr, nachmittags geschlossen 

E-Mail                      sankt-eligius-voelklingen@bistum-trier.de  

Homepage www.katholisch-in-voelklingen.de 

 

Dekan Bernd Schikofsky 9 14 68 - 00 

Kooperator Michael-Prasad Antonysamy 0151 63600977 

Diakon Patrick Winter 9 14 68 - 05 

Kantor Jonas Mayer 9 14 68 - 00 

Im seelsorglichen Notfall 9 14 68 - 25 

E-Mail:  vorname.nachname@bistum-trier.de  

Herausgeber:  

Kirchengemeinde St. Eligius, Rathausstraße 22, 66333 Völklingen 

V.i.S.d.P.: Dekan Bernd Schikofsky 

Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de Auflage:  750 Stück 

Erscheinungsweise: Erster Sonntag im Monat Preis:hh    50 Cent 

Redaktionsschluss:  10. Juni (Mittwoch) 

Die nächste Ausgabe geht vom 27./28. Juni bis 15./16. August                                     

Büro des Pastoralen Raums     
Rathausstraße 22, 66333 Völklingen 
 

Leitungsteam Dekan Bernd Schikofsky, Katja Biwer, Francesco Caglioti 

Sekretariat: Anke Dörr und Daniela Kindel 

Telefon: 06898/9 14 68 - 03 

E-Mail                      vorname.nachname@bistum-trier.de 

Homepage www.pr-voelklingen.de 


